
Kantharos Lektion 39  
 
 39.1  Verba liquida: Futurum und Aorist 
Bisheriges zu den verba liquida: 
- Einordnung: s. 18.5 "Die Gruppierung der themat. Verben nach dem Stammauslaut"; 
- zum Aorist A/M: Hinweis in 18.6.3; 
- zum Futur A/M: Hinweis in 29.6. 
Darstellung im Gramm.-buch, inkl. Stammformen: S. 62 unten - 66 oben, Punkt 11. 
Die verba liquida sind unproblematisch; das Meiste von unten lernt man automatisch mit den Wörtern. 
 
Zur Bildung der Tempusstämme: 
Es gilt dasselbe wie für die verba muta, vgl. 18.5: 
- Die Tempusstämme sind oft nicht identisch mit dem zugrundeliegenden Verbalstamm. 
- Bei der Bildung der Tempusstämme muss man vom Verbalstamm ausgehen. 
 
Diachrone Erklärungen zu den einzelnen Tempusstämmen: 

Präsensstamm   
a) Bei einigen verba liquida sind Präsensstamm und Verbalstamm identisch: 
νέµ-ω, µέν-ω. 

b) Meistens entstand der Präsensstamm der verba liquida aus Verbalstamm + Suffix j: 
αἴρ-ω < ἄρ-jω, ἀγγέλλ-ω < ἀγγέλ-jω  etc. 

Futurstamm A/M   
Verbalstamm + -ε-; dieser Stamm wurde mit der Endung kontrahiert, es entstand ein 
futurum contractum, das wie das Präsens der έω-Verben aussieht (s. die Verben auf -ίζω1): 
 Aktiv: ἀρῶ, ἀρεῖς, ἀρεῖ etc.; ἀγγελοῦµεν, ἀγγελεῖτε, ἀγγελοῦσι(ν). 

Medium: στελοῦµαι, στελῇ (-εῖ), στελεῖται etc. 

Aoriststamm A/M    
- ursprünglich Verbalstamm + -σ- (also schwacher Aoriststamm), 
- -σ- ist geschwunden, unter Ersatzdehnung2: 

Aktiv: ἦρα, ἦρας, ἦρε etc., Imp.: ἆρον, Inf.: ἆραι, Part.: ἄρας 
Med.: ἐστειλάµην, ἐστείλω, ἐστείλατο, Imp.: στεῖλαι, Inf.: στείλασѳαι. 
 

 

 39.2  Der starke Aorist Mediopassiv3; das starke Futur "Passiv " 
Statt -ѳη-ν bzw. -ѳή-σοµαι: nur η-ν bzw. -ή-σοµαι. Endungen: unverändert. 
 Aor.: ἐ-γράφ-η-ν etc., Inf.: γραφ-ῆ-ναι, Part.: γραφ-είς 

Fut.: γραφ-ή-σοµαι etc., Inf.: γραφ-ή-σεσѳαι, Part.: γραφη-σόµενος. 
  
Diachrones: 
Gemäss Definition in 18.3 haben die starken Tempora kein Suffix; dem scheint -η- zu widersprechen. 
Erklärung: -η- war einst ein Stammauslaut gewisser Verben,➝ als Suffix (miss-)verstanden und verall-
gemeinert. 

                                                
1 Dargestellt in 29.7. 
2 1. Ersatzdehnung, vor dem jon-att. Lautwandel erfolgt, vgl. Aor. zu φαίνω: ἔφην-α <  ἔφᾱν-α < *ἔφαν-σ-α. 

(Die 2. Ersatzdehnung fand nach dem jon.-att. Lautwandel statt und verlief anders, vgl. πᾶς <    πάν-ς). 
3 Hinweis in 27.1 (S. 2). 


